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Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom

Mittwoch, 18. Mai 2022

in der Kirche

EVANCFLISCHE KIRCHCEMEINDE MARSTETTEN

Traktanden:

L. Begrüssung

a. Protokoll vom 2O.OL.2O22

2. Jahresbericht des Präsidenten 2021

3. Jahresbericht des Pfarramtes 2021

4. Jahresrechnung 2021

a. Genehmigung der Rechnung 2021

b. Verwendung des Rechnungsergebnisses

5. Ersatzwa hlen Vorsteherschaft

6. Begrüssungen, Verabschiedungen

7. Verschiedenes und Umfrage

1) Begrüssung

Der Präsident, Martin Rutschmann begrüsst alle anwesenden Stimmbürgerinnen und Stimmbürger

Werner Lenzin, Maria Streule, Sonja Bär und Jaqueline Narbelwerden als Gäste begrüsst.

a. Wahl der Stimmenzähler

Als Stimmenzähler werden still gewählt: Regula Mohn und Heidi Markgraf.

Es bestehen keine Einwände gegen die Einladung zur heutigen Versammlung.

Die Gemeinde zählt momentan 976 stimmberechtigte Mitglieder.

Heute anwesend sind 39 Personen, das absolute Mehr ist 21.

Die Einladungen wurden rechtzeitig zugestellt. Es gibt keinen Einwand zur Traktandenliste.

Der Präsident, Martin Rutschmann, erklärt die Versammlung für eröffnet.



b. Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 20. lanuat 2O22

Martin Rutschmann zeigt das Protokoll auf der Website und fasst es kurz zusammen. Das vollständige

Protokoll ist auf der Website der evangelischen Kirche Märstetten aufgeschaltet.

Das Protokoll wird einstimmig angenommen.

2l Jahresbericht des Präsidenten 2021

Der Jahresbericht war in der Botschaft zu lesen.

Es werden keine Fragen gestellt. DerJahresbericht wird stillschweigend zur Kenntnisgenommen

3) Jahresbericht des Pfarramtes 2021

Der Jahresbericht war in der Botschaft zu lesen

Es werden keine Fragen gestellt. DerJahresbericht wird stillschweigend zur Kenntnis genommen

4l Jahresrechnung20Zl

Die Kirchenpflegerin Andrea Gmür begrüsst alle Anwesenden. Die Erfolgsrechnung weist einen

Ertragsüberschuss aus. Somit ein besseres Ergebnis als budgetiert wurde. Gründe dafür sind, Corona

(und damit verbunden weniger kirchliche Veranstaltungen), Vermietung Pfarrhaus, höhere Steuern

der juristische Personen, höhere Gewinnsteuer, Jugendarbeiterin (Neueinstellung ab August, statt

wie budgetiert ab neuem Jahr).

jürg Gurtner ergreift das Wort als Revisor: Die Revisoren haben die Rechnung geprüft. Die

Buchhaltung war sehr übersichtlich. lm Namen der Revisorgen empfiehlt er die Rechnung so zu

genehmigen und dankt für die gute Arbeit.

Fragen: Es werden keine Fragen gestellt.

4a) Genehmigung Rechn ung 2O2l

Antrag 4.a: Die Kirchenvorsteherschaft beantragt die Rechnung2O2L, so wie diese vorliegt und von

den Revisoren geprüft wurde, zu genehmigen und den Vorstand zu entlasten.

Die Rechnung wird einstimmig angenommen



4b) Verwendungszweck des Rechnungsergebnisses

Die Kirchenvorsteherschaft beantragt, den Ertragsüberschuss dem Eigenkapital zuzurechnen. Das

Eigenkapital erhöht sich dadurch von CHF 348'684.87 um CHF 1'966.90 auf CHF 35O'65L.77.

Der Antrag 4b wird einstimmig angenommen

5) Ersatzwahl Vorsteherschaft

Zur Wahl stellen sich:

in die Kirchenvorsteherschaft: Pascal Bürgi

als Präsidentin der Kirchevorsteherschaft: Jennifer Varela Varela

Die Kandidaten stellen sich vor.

Wahlergebnis:gewählt wird mit 38 Stimmen, Pascal Bürgi

gewählt wird mit 37 Stimmen, Jennifer Varela Varela

6) Begrüssuns, Verabschiedune

Martin Rutschmann wird mit einer Darbietung der Vorsteherschafts Kollegen verabschiedet. Dabei

wird ihm für die zehn Jahre Präsidium ganz herzlich gedankt.

Verschiedenes

Die Gelder vom Gräberfond sind nicht mehr kostendeckend. Es wurde darum versucht, die Gräber

nüchterner zu gestalten. Dies hat nicht gut funktioniert und es gab viele Reklamationen. Es wird

darum wieder wie vorher bepflanzt. Die Bodendecker werden aber anderweitig gesetzt. Es wird noch

einmal genau geschaut werden müssen wegen den Finanzen. Es wird daran gearbeitet und ein

Resultat gibt es evtl. bei der nächsten Kirchgemeindeversammlung.

Pfr. Tobias Arni informiert die Kirchgemeinde über ein neues Logo, das die Evangelische Kirche

Schweiz (EKS) und die evangelische Landeskirche Thurgau ihren Mitgliedskirchgemeinden empfiehlt.

Die Kirchenvorsteherschaft wird in einer der kommenden Sitzungen entscheiden, ob das Logo das

alte ersetzen wird. Desweiteren macht er Werbung für die Gemeindereise an die Vollversammlung

des ökumenischen Rates der Kirchen (öRK)vom 1.-4. September in Karlsruhe.



Angela Bacher-Plüss informiert die Gemeinde über das Generationenwochenende im September und

rührt dafür die Werbetrommel.

Umfraee

Jürg Gurtner bedankt sich auch bei Maria Streule für die Unterstützung bei den finanziellen

Angelgenheiten der Kirchgemeinde.

Zudem fügt er an, dass wir alle erleichtert sind, dass das Präsidium wieder besetzt werden konnte

Aber wer wäre Vizepräsident/-in?

Martin Rutschmann erklärt, dass die Stellvertretung in der neuen Zusammensetzung in der

Kirchenvorsteherschaft bestimmt werden muss. Durch das, dass ein Jahr ein

Kirchemvorsteherschaftsamt vakant war, gab es niemanden im Vizepräsidium. Aber nun ist die

Behörde gefordert intern zu schauen.

Er ruft zudem aul sich freiwillig für den Dienst in den unterschiedlichen Gruppen der Kirchgemeinde

als Mitarbeitende zu melden.

Einwände über die Durchführung der Versammlung werden keine gemacht. Martin Rutschmann

dankt allen für ihr Kommen und lädt die Anwesenden zum anschliessenden Apdro ein.

Die Versammlung wird von Martin Rutschmann um 21:15 Uhr geschlossen.

M ä rstette n, t8.O5.2022

Die Aktuarin:

Der Präsident:


